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VORWORT
• Das Gerät GCE ECOlite® 4000 ist ein medizinisches Sauerstoff-Sparsystem, das als Klasse IIa gemäß der 

Medizingeräteverordnung 93/42/EEC klassifi ziert ist.
• Die Konformität mit den Grundanforderungen der Medizingeräteverordnung 93/42/EEC ist aufgrund der 

Norm EN ISO 10079-3 gegeben.
• Gemäß dem Schutztyp gegen Elektrizitätsentladung ist das Erzeugnis in die BF Klasse eingestuft.
• Das Gerät kann gleichzeitig mit dem Kardiostimulator benutzt werden.

VERWENDUNGSZWECK
• Das Sauerstoff-Sparsystem ECOlite® 4000 ist für den klinischen oder häusli chen Einsatz bestimmt. Das 

Gerät ist gemäß den Anweisungen des Arztes anzu wenden, bei eventuell auftretenden Nebenwirkungen ist 
sofort der Arzt zu informieren.

SICHERHEITSANFORDERUNGEN AN BETRIEB, TRANSPORT UND 
LAGERUNG

Anwen Transport Lagerung
Das Gerät ECOlite® 4000 darf nur mit dem zugelassenen Zubehör 
und gemäß den Anweisungen des Arztes benutzt werden. Das 
Gerät ist ausschließlich für den vorgesehenen Zweck einzusetzen. 
Der Anschluss des Geräts an die Sauerstoffquelle muss den ein-
schlägigen nationalen Normen entsprechen.

√

Mit der Sauerstoff-Sparsystem dürfen keine Schmierstoffe oder Öle 
verwendet werden, weil es zur Selbstentzündung kommen kann. 
Das Gerät ECOlite® 4000 nicht in Anwesenheit offener Flammen, 
z.B. Rauchen, in Betrieb nehmen und keine Befeuchter verwenden.

√

Das Produkt und die damit zusammenhängenden Einrichtungen 
müssen gegen mechanische Beschädigung abgesichert sein und 
sich außerhalb der Reichweite Unbefugter befi nden.

√ √ √

Das Produkt samt Zubehör ist fernzuhalten von
- Wärmequellen (Feuer, Zigaretten, …) √ √ √
- brennbaren Materialien, √ √ √
- Ölen oder Fetten √ √ √
- Wasser √ √ √
- Staub √ √ √

Es sind die nationalen Gesetze, Regelungen und Vorschriften im Zusammenhang mit der Verhütung der durch 
Druckgeräte verursachten Unfälle und hinsichtlich des Umweltschutzes zu beachten.

ANWEISUNGEN UND SCHULUNGEN FÜR MITARBEITER
Gemäß der Medizingeräteverordnung 93/42/EWG muss sichergestellt werden, dass allen Mitarbeitern, die 
mit dem Produkt umgehen, die Bedienungsanleitung und die technische Daten des Produkts zur Verfügung 
stehen und sie von einem GCE-Beauftragten ordnungsgemäß geschult wurden.

Ohne die Einschulung von einem Beauftragten nicht verwenden!

PRODUKTBESCHREIBUNG
Das ECOlite® 4000 ist ein elektronisches SauerstoffSparsystem mit integrierter Alarmfunktion. Das Sauerstoff-
Sparsystem ECOlite® 4000 ist mit einem integrierten Druckminderer ausgestattet und wird mit einem Druck 
von 1,6 bis 5 bar und einer Flussrate von mindestens 4 Litern pro Minute betrieben. Der Sauerstoff fl ießt
zunächst über ein Druckminderventil in das ECOlite® 4000 und anschließend über eine Nasenkanüle zum 
Patienten. Der in das ECOlite® 4000 integrierte Mikroprozessor steuert und regelt den Sauerstofffl uss zum 
Patienten. Das Ventil für die Sauerstoffversorgung des Patienten wird nur kurz, d.h. während der Patient einat-
met, geöffnet. Zwischen den Atemzügen wird das Ventil automatisch geschlossen. Die abgegebene Sauerst-
offmenge wird von den Lungenbläschen aufgenommen und gelangt auf diese Weise in das Blut.

1.

3.

2.

4.

5.
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Die Kupplung am Zuleitungsspiralschlauch ist in seiner Konstruktion gemäß nationalen Nor-
men unterschiedlich.
Bei Problemen mit dem Anschluss setzen Sie sich mit dem Vertriebshändler oder Hersteller in 
Verbindung.
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BETRIEB
6.1 AINBETRIEBNAHME
• Vor dem Einsatz legen Sie die mitgelieferten Batterien ins Gerät ein - durch das Drücken der Lasche öffnen 

Sie den Batteriefachdeckel und legen die Batterien ein. Achten Sie dabei darauf, die Batterien richtig herum 
einzulegen (Polung). Die korrekte Position der Batterien ist am Boden des Batteriefachs abgebildet.

•  Schließen Sie den Batteriefachdeckel.

• Stecken Sie das Ende mit dem quadratischen Adapter des Spiralschlauchs auf den Sauerstoffanschluss des 
ECOlite® 4000. Der Adapter muss fühlbar einrasten. Überprüfen Sie durch leichtes Ziehen am Schlauch, 
dass die Verbindung sicher hält.

• Schließen Sie das andere Spiralschlauchende an die Sauerstoffquelle (Druckminderer)mit Hilfe der 
normierten Verbindung (Schnellkupplung) an.

• Verbinden Sie eine handelsübliche Nasenkanüle mit dem Patientenanschluss des ECOlite® 4000, indem Sie 
den Schlauch fest über den Stecker schieben.

• Jetzt ist das Gerät ECOlite® 4000 betriebsbereit.

6.

Batteriefach
Batterie
LR6 1,5V
Alkaline

Batteriefachdeckel
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6.2 EINSCHALTEN
• Vor jedem Gebrauch kontrollieren Sie, dass die richtigen Teile geliefert und verwendet werden, und 

vergewissern Sie sich, dass diese vollständig und sauber sind.
• Wird das Gerät in Verbindung mit einer Sauerstoffquelle mit einstellbarer Flussrate eingesetzt, stellen Sie 

eine Flussrate von 4 Litern pro Minute bzw. einen Wert ein, der diesem Wert am nächsten kommt
• Überprüfen Sie anhand des Manometers an der Gasfl asche bzw. am LOXSystem, dass der Druck für die 

Sauerstoffversorgung ausreicht (1,6 – 5 bar).
• Öffnen Sie das Ventil an der Sauerstofffl  asche oder das Ventil des LOX-Systems gemäß 

Lieferantenanweisung.
• Setzen Sie die Zuleitungsnasenkanüle ein.
• Schalten Sie das ECOlite® 4000 ein, indem Sie 2 Sekunden lang kräftig die Ein/AusTaste auf der Vorderseite 

des Geräts drücken. Das ECOlite® 4000 führt automatisch einen kurzen Funktionstest durch.
• Das Gerät ist nun betriebsbereit und arbeitet mit den angezeigten, voreingestellten Werten.

Schalten Sie das Gerät nicht ein, wenn sich der Zeiger des Manometers an der Gasfl  asche im 
roten Bereich befi ndet, da in diesem Fall der Druck in der Flasche nicht ausreicht.
Überprüfen Sie, dass die Gasfl  asche/das LOX-System eine ausreichende Menge Sauerstoff für 
die gesamte Behandlung enthält.
Medizinischer Sauerstoff ist ein hochwirksames Medikament, das bei falscher.
Anwendung zu schweren Nebenwirkungen führen kann.

6.3 BETRIEB
6.3.1 BETRIEBSART
Das Gerät ECOlite® 4000 kann auf zwei verschiedene Betriebsarten eingestellt werden:

Manueller Betrieb (als MANUAL am Display angegeben)
• Ist das ECOlite® 4000 auf die manuelle Betriebsart eingestellt, wird bei jedem Atem zug die auf dem Display 

angezeigte Sauerstoffmenge abgegeben.• Der auf dem Display angezeigte Wert ist ein fester Wert und ändert sich auch dann nicht, wenn sich die 
Atemfrequenz des Anwenders ändert.

Automatik (als AUTO am Display angegeben)
• Im automatischen Betrieb hängt die abgegebene Sauerstoffmenge von der Atemfrequenz des Anwenders ab.
• Beträgt die Atemfrequenz weniger als 15 Atemzüge pro Minute, wird die vom Anwender eingestellte und auf 

dem Display angezeigte Sauerstoffmenge abgegeben.
• Beträgt die Atemfrequenz zwischen 15 und 30 Atemzüge pro Minute, wird die Flussrate des Sauerstoffs 

automatisch und linear bis auf maximal die doppelte der auf dem Display angezeigten voreingestellten 
Flussrate erhöht, jedoch nicht auf mehr als 8 Liter pro Minute.

Die voreingestellte Sauerstoff-Flussrate wird auf dem Display in Form von Balken und Zahlen angezeigt. Die 
zusätzlich abgegebene Menge wird in Form von Balken mit halber Höhe angezeigt.

Die Flussrate und die Betriebsart werden von Ihrem Arzt so vorgeschrieben, wie es Ihrem 
Gesundheitszustand am meisten entspricht.
Während dem Einsatz des Gerätes positionieren Sie die Verbindungselemente und die Kanüle 
so, dass die Gesundheit oder das Leben des Patienten nicht gefährdet sind.

Umschalten der Betriebsart:
• Am ausgeschalteten Gerät ECOlite® 4000 drücken Sie die Taste + und halten sie gedrückt. Dann drücken 

Sie die Taste ON/OFF und halten Sie diese auch gedrückt. Es erscheint die Aufschrift PRESS KEY.• Drücken Sie gleichzeitig die mit + und – markierten Tasten, es erscheint die Aufschrift LANGUAGE.• Mittels der Taste ON/OFF führen Sie die Einstellung MAN/AUTO durch und mittels der Tasten +/- stellen Sie 
die Betriebsart ein.• Die Auswahl bestätigen Sie und gleichzeitig beenden Sie den Vorgang, indem sie 2 Sekunden lang die Tast 
ON/OFF drücken.



6.3.2 SAUERSTOFFMENGEN
• Die Flussrate des Sauerstoffs kann auf Werte im Bereich von 0,5–8 Litern pro Minute eingestellt werden und 

wird am Display mittels Ziffern und Skala angezeigt.
• Die Durchfl ussmengen werden jin Schritten von 0,5 Liter pro Minute durch das Drücken der mit + oder – auf 

der Gerätefrontseite gekennzeichneten Tasten eingestellt.

• Die abgegebene Sauerstoffmenge kann während des Einsatzes des Geräts jederzeit eingestellt werden. 
(Ausnahmen: feste Flussrate oder aktivierte Tastensperre.) (Kapitel 6.3.4).

• Die Empfi ndlichkeit des Sensors im Gerät beträgt 0,13 cm Wassersäule, die Dosiergenauigkeit für die 
Flussrate des Sauerstoffs von 0,5 – 1,5 l/m beträgt +/- 30%, für den Durchfl uss von 2 – 8 l/m beträgt sie +/-
15%.

6.3.3 SPRACHEN
So stellt man die Sprache ein:
• Am ausgeschalteten Gerät ECOlite® 4000 drücken Sie die Taste + und halten sie gedrückt. Dann drücken 

Sie die Taste ON/OFF und halten diese auch gedrückt. Es er scheint die Aufschrift PRESS KEY. Drücken Sie 
gleichzeitig die mit + und – markierten Tasten, es erscheint die Aufschrift LANGUAGE.

• Mit Hilfe der Tasten +/- stellen Sie die gewünschte Sprache ein.
• Die Auswahl bestätigen Sie und gleichzeitig beenden Sie den Vorgang, indem sie 2 Sekunden lang die Tast 

ON/OFF drücken.

6.3.4 BLOCKIERUNGSFUNKTIONEN
Tastensperre
Um dem ungewollten Drücken der Tasten vorzubeugen, kann eine Tastensperre aktiviert werden, und zwar 
durch das gleichzeitige Drücken der Bedientasten + und –. Zur Deaktivierung drücken Sie erneut die Tasten 
+ und –.

Aktueller
Durchfl uss

Betriebsart Graphische
Anzeige des
Bereichs

Batteriestandanzeige
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Feste Flussrate
Umschalten zur festen Flussrate:• Am ausgeschalteten Gerät ECOlite® 4000 drücken Sie die Taste + und halten sie gedrückt. Dann drücken 
Sie die Taste ON/OFF und halten sie auch gedrückt. Es erscheint die Aufschrift PRESS KEY.• Drücken Sie gleichzeitig die mit + und – markierten Tasten, es erscheint die Aufschrift LANGUAGE.• Mit Hilfe der Taste ON/OFF aktivierten Sie die Einstellung BLOCKED und mittels der Tasten +/- stellen Sie 
die Option (NO/YES) ein.• Die Auswahl bestätigen Sie und gleichzeitig beenden Sie den Vorgang, indem sie 2 Sekunden lang die Tast 
ON/OFF drücken.• Bei eingestellter fester Flussrate wird das Gerät mit der am Gerät vor der Aktivierung der Blockierung 
eingestellter Flussrate arbeiten.

6.3.5 FUNKTIONSTEST• Schalten Sie das ECOlite® 4000 ein.• Wählen Sie eine beliebige Einstellung aus, z.B. 3 lpm (3 Liter pro Minute).• Atmen Sie über die Kanüle ein.• Überprüfen Sie nach Gehör oder durch Fühlen, dass am Ende der Kanüle kurzzeitig Sauerstoff austritt.• Überprüfen Sie ebenfalls, dass bei jedem Einatmen ein leises Klicken zu hören ist.• Überprüfen Sie die Funktion des Displays, indem Sie die Tasten + und - drücken und darauf achten, dass 
sich die Anzeige entsprechend ändert.• Überprüfen Sie die Alarmfunktion, indem Sie nicht über die Kanüle einatmen. Nach ungefähr 1 Minute sollte 
der Alarm ertönen und eine Alarmmeldung auf dem Display angezeigt werden.

Sollten während des Einsatzes des Geräts ungewöhnliche Geräusche auftreten, das Gerät plöt-
zlich sehr laut arbeiten oder Sauerstoffl ecks oder eine andere Störung auftreten, stellen Sie so-
fort den Gebrauch des Geräts ein und wenden Sie sich an den Händler, von dem Sie das Gerät 
gekauft haben.
Wir empfehlen, die Funktionsprüfung (Kapitel 6.3.5) vor jeder Inbetriebnahme durchzuführen.

6.3.6 ALARM- UND ÜBERWACHUNGSFUNKTIONEN
Im Gerät ECOlite® 4000 eingebauter Mikroprozessor ermöglicht, die wichtigsten Funktionen dauerhaft zu 
überwachen.

Funktion Beschreibung Display Tonsignal Maßnahme

Normalbe-
trieb

Der Sensor erkennt den 
Einatmungsbeginn

Anzeige einer 
blinkenden Lampe in 
der oberen rechten 
Ecke

Nein Keine

Kein 
Sauerstoff

Der Sauerstofffl uss aus 
der Quelle reicht zur 
Patientenversorgung
nicht aus.

‘No O2’ Ja, nach 
jedem
Ausatmen

Wenn dies passiert, überprüfen 
Sie:
Zustand und Dichte des An-
schlusses des Spiralschlauchs
Richtige Sauerstoffversorgung
Knicks und Beschädigungen des 
Schlauchs oder des Geräts

Überwa-
chung der
Atmung-
simpulse

Bei eingeschaltetem
Gerät wird
eine Minute land
keine Atmung
festgestellt.

’CHECK CANNULA’
(überprüfen Sie die
Kanüle)

30 Sekunden
lang ertönt ein
akustisches
Signal, an-
schließend
schaltet sich 
das Gerät au-
tomatisch ab.

Das Gerät ECOLITE® 4000 wird 
automatisch ausgeschaltet, 
wobei die aktuelle Einstellung
gespeichert wird.
Vergewissern Sie sich, ob sich 
in der Kanüle keine Blockaden 
befi nden und tauschen Sie sie
aus, falls erforderlich.
(Denken Sie daran, das Ventil 
der Sauerstofffl asche wieder zu 
schließen.)

Überwa-
chung der 
Batterien 

Wenn die Batterieleis-
tung vermindert ist.

‘CHANGE
BATTERY’ 
(Ersetzen Sie die 
Batterie)

Ja

Wechseln Sie die Batterie 
möglichst bald, spätestens fünf 
Stunden nach dem Ertönen des
Batteriealarms.
Hinweis: Wenn die Batterieleis-
tung zu niedrig ist, fällt das Gerät 
ECOLITE® 4000 aus!
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6.4 NACH DEM EINSATZ
6.4.1 AUSSCHALTEN DES GERÄTS
Manuelles Ausschalten
Das Gerät ECOlite® 4000 kann dann ausgeschaltet werden, wenn die Behandlung nicht mehr notwendig ist 
oder unterbrochen werden muss, und zwar durch das Drücken der Taste ON/OFF auf Gerätefrontseite für ca. 3 
Sekunden.
•  Durch ein Tonsignal wird bestätigt, dass das Gerät ausgeschaltet ist.•  Aktuelle Einstellungen werden automatisch gespeichert.

Automatisches Ausschalten
Wenn das Gerät ECOlite® 4000 eingeschaltet ist oder eingesetzt wird, aber schon
eine Minute keinen Atemzug festgestellt hat:•  Am Display erscheint CHECK RANULA (Kanüle prüfen) und ein Tonsignal ertönt.•  Nach weiteren 30 Sekunden ohne Gegenmaßnahme (Einatmen) schaltet sich das Gerät aus.•  Aktuelle Einstellungen werden automatisch gespeichert.

Nach Beendigung der Therapie schließen Sie das Zuleitungsventil, um keinen Sauerstoff zu 
verschwenden.

6.4.2 AUSSCHALTEN DES GERÄTS
•  Vor dem Abschalten des Geräts ECOlite® 4000 von der Sauerstoffquelle:
 -  Schließen Sie die Zuleitung aus der Sauerstofffl asche (Vorratsbehälter), nehmen Sie 
      den Spiralschlauchstecker vom Gerät ab und enfernen Sie die Nasenkanüle.
 -  Nehmen Sie den Spiralschlauch von der Sauerstoffquelle ab.
 -  Nehmen Sie die Batterien aus dem Gerät *.
 -  Kontrollieren Sie sorgfältig, ob das Gerät oder sein Zubehör nicht verschmutzt ist, bewahren Sie es am 
      besten in der Transportverpackung auf.

Die Batterie muss herausgenommen werden, wenn das Gerät ECOlite® 4000 eine bestimmte Zeit 
lang nicht verwendet wird.

7.
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ZUBEHÖRTEILE
• Mit dem Gerät ECOlite® 4000 wird eine Nasenkanüle zur einmaligen Anwend ung mitgeliefert. Durch ihre  

Ausführung (Zusammensetzung aus Segmenten) wird eine eventuelle Verletzung des Patienten oder seine 
Erdrosselung ver hindert.

Bei mehrfacher Anwendung der Kanüle besteht die Infektionsgefahr.

Dieses Produkt enthält Photomate. GCE s.r.o. empfi ehlt, dieses Produkt nicht in der Nähe von 
Kindern, stillenden Müttern und schwangeren Frauen anzuwenden, da dies gefährlich sein 
kann.

• Weitere Zubehörteile (nicht im Lieferumfang enthalten) bestehen aus einer tragbaren Gürteltasche, einem 
tragbaren Rucksack für die vollständige Garnitur und aus einem Wagen für den Transport der Garnitur. Für 
nähere Informationen setzen Sie sich mit Ihrem Händler in Verbindung.



REINIGEN
Reinigen des Gerätes
Reinigen Sie das Gerät nach Bedarf mit einem sauberen trockenen Tuch. Tauchen Sie das Gerät nicht ins 
Wasser oder eine andere Reinigungsfl  üssigkeit. Die Nasenkanüle ist für den Gebrauch durch einen Patienten 
vorgesehen und kann mit eine vom Kanülenhersteller empfohlenen Reinigungsmittel gereinigt werden.

Nicht ins Wasser oder eine andere Flüssigkeit tauchen.
Keine abrasiven Reinigungsstoffe, verwenden, weil es dadurch zur Beschädigung kommen 
kann.
Das Produkt vor hohen Temperaturen schützen (nicht autoklavieren).
Die Kanüle und den Schlauch nicht in fl  üssiges Desinfektionsmittel tauchen, da sich in die 
Kanüle oder den Schlauch eingedrungene Feuchtigkeit nicht wieder vollständig entfernen lässt 
und das Gerät beschädigen könnte.

WARTUNG
9.1 WARTUNG
Vor jedem Gebrauch
•  Kontrollieren Sie die Geräteanschlüsse.
•  Überprüfen Sie, ob kein Batteriewechsel erforderlich ist.
•  Vergewissern Sie sich, dass das Gerät nicht beschädigt ist.
•  Führen Sie einen Funktionstest durch (siehe Kapitel 6.3.5)

Wenn ein Problem am Gerät festgestellt wird, wenden Sie sich an Ihren ECOlite® 4000 Gerätehändler. Nach 
jedem Gebrauch wird empfohlen:

•  Einwegkomponenten ersetzen (Nasenkanüle)
•  Gerät wie oben beschrieben reinigen

9.2 MAXIMALE GEBRAUCHSDAUER UND WARTUNGSINTERVALLE
Die maximale Gebrauchsdauer des Geräts beträgt 10 Jahre. Nach maximal 10 Jahren muss das ECOlite® 4000 
entsorgt werden. Um einer Wiederverwendung vorzubeugen, muss der Besitzer des Geräts das ECOlite® 4000 
entweder gebrauchsunfähig machen oder an GCE zurückschicken. Wenden Sie sich für Informationen zum 
Einschicken des Geräts bitte an Ihren örtlichen GCE-Repräsentanten.

Für den ECOlite® 4000 fallen währen der 10 Jahre Lebensdauer keine Wartungen an. Jedoch 
müssen anfallende Wartungen von GCE autorisierten Personal durchgeführt werden.

GCE Verschlüsselungsangaben
Die Seriennummer besteht aus folgenden Angaben: YY MM XXXXX A
Y: 2 letzte Ziffern des Jahres
M: Monat X: Produktnummer
A: Produktion in der Gesellschaft GCE s.r.o. CZ

Alle Etiketten auf den Geräten und Vorrichtungen sind vom Eigentümer und Benutzer während 
der gesamten Lebensdauer des Produkts in gutem und leserlichem Zustand zu halten.

9.3 REPARATUREN
Reparaturen sind nur von GCE autorisierten Personen durchzuführen.
Alle zur Wartung an eine GCE autorisierte Person eingesandten Produkte sind ordentlich zu verpacken. Der 
Grund der Einsendung ist deutlich und verständlich anzugeben. Eine kurze Fehler- oder Störungsbeschreibung 
sowie der Verweis auf die Reklamationsnummer sind vorteilhaft.
Einige Reparaturen bezüglich des Ersatzes von beschädigten oder fehlenden Komponenten dürfen vom 
Produktbenutzer vorgenommen werden. Nur folgende Komponenten können ersetzt werden:

8.

9.
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•  Kanüle•  Batterie•  Spiralschlauch mit Anschluss•  Batteriefachdeckel

Ausgenommen Batterien ausschließlich Originalkomponenten von GCE verwenden.

9.4 UMWELT
Die Entsorgung des ECOlite® 4000 am Ende der maximalen Gebrauchsdauer birgt keinerlei Umweltrisiken. Bat-
terien und elektronische Bauteile sind bei den jeweils zuständigen Recyclingeinrichtungen zu entsorgen. Andere 
Bauteile sind der normalen Verschrottung zuzuführen.

9.5 SPEZIFIKATION

Spezifi kation
Produktname Sauerstoff-Sparsystem Mediline ECOlite® 4000

Herstellerinformationen:

Hersteller: Gas Gerät Mediline ECOlite® 4000 ist in
der Firma GCE hergestellt.

Herstellungsdatum:
Herstellungsmonat und -jahr ist auf dem
Schild mit der Produktionsnummer auf der
Geräterückseite angegeben.

Zulassung
Europäischer
Wirtschaftsraum
(EEA)

Dieses Zeichen am Produkt kennzeichnet
die Konformität mit der Richtlinie 93/42/
EHS über medizinische Mittel, Klasse IIa.

Funktionsdaten

Empfi ndlichkeit: 0,13 cm H2O
Einstellung Manuell/ automatisch
Auslösung Bei jedem Einatmen
Regelungsdruck 1,6 bar
Leistung pro
Zyklus 0,5 bis 8 l/min, was 5– 80 ml für Bolus

Alarmmeldung
Batterieüberwachung
Sauerstoffzuleitung fehlt
Keine Atmung

Genauigkeit
0,5–1,5 l/min +/-30 %
2–8 l/min +/-15 %

Energiequelle Batterie LR6, AA, alkalisch 1,5 V

Sauerstoffversorgung
Druck zwischen 1,6 und 5 bar
Flussrate minimal 4 Liter pro Minute

Maße und Gewicht
Maße Höhe: 101 mm; Breite: 85 mm; Tiefe:

32 mm
Gewicht 184 g ohne Batterie

Umgebungsbedingungen
Umgebungstemperatur Betriebstemperatur: -10 °C to +40 °C

Lagertemperatur: -40 °C to +70 °C
Relative Feuchtigkeit 25 % bis 95 %



In Bedienungsanleitung nachsehen Für die häusliche Pfl ege geeignet

Vorsicht Einrichtung des BF-Typs

Von Wärme und brennbarem Mate-
rial fern halten

Sauerstoffzuleitungsanschluss

Von Ölen und Schmierstoffen fern-
halten

Produktseriennummer

Obere und untere Feuchtigkeits-
grenze

Bestellnummer (Teilenummer)

Obere und untere Temperatur-
grenze

Zerbrechlich

Vor Feuchtigkeit schützen Hersteller

Herstellungsdatum Chargennummer

Verwenden bis Ausgangsparameter

Eingangsparameter Nasenkanülenanschluss
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ERLÄUTERUNGEN

GEWÄHRLEISTUNG
GCE übernimmt ab Lieferdatum eine zweijährige Gewährleistungsfrist bzw. Gewährleistungsfrist auf die Dauer 
gemäß den örtlichen Vorschriften für Konstruktions-, Material- und Produktionsfehler.
GCE haftet nicht für Produktionsverluste, entgangene Gewinne oder Folgeschäden und indirekte Verluste. Im 
Falle von fehlerhaften Produkten in Folge von Konstruktions-, Material- und Produktionsfehlern beschränkt sich 
die Haftung von GCE auf den Ersatz dieser Produkte, vorausgesetzt, der Mangel wird GCE innerhalb von drei 
Monaten ab tatsächlichem Lieferdatum oder geltendem Lieferdatum bzw. innerhalb der im Preisangebot festge-
legten (kürzeren) Frist schriftlich mitgeteilt. An GCE zurückgesandte Produkte werden nur dann angenommen, 
wenn eine vorherige schriftliche Einverständniserklärung von GCE eingeholt wurde.

10.

11.



GCE ist ein Unternehmen mit viel Erfahrung in der Entwicklung und Fertigung von Gas-
verbrauchsgeräten zum Schweißen und Schneiden und das schon seit Beginn des 20. 
Jahrhunderts. Als eines der weltweit
führenden Unternehmen auf diesem Gebiet beschäftigt die GCE Gruppe mehr als 850 
Mitarbeiter. Die Grundlage dieses Wachstums ist die Kombination aus guten Fachkräf-
ten und langjährige Erfahrung auf den Gebieten Schweißen und Schneiden, Medizin-
technik, Prozessbearbeitung und Reinstgasausrüstungen.
Das Ziel der GCE ist es, unsere Kunden bei der Auswahl von sicheren und zuver-
lässigen Produkten, die nach den neuesten Standards der Technik gefertigt sind, zu 
unterstützen.

GCE s.r.o.
Zizkova 381

583 81 Chotebor
Czech Republic

Tél : +420 569 661 111
Fax : +420 569 661 602

www.gcegroup.com
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